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Kurbeschreibung: Die Übung ist als Ergänzung und Vertiefung der Vorlesung zur Einführung in die In-
ternationalen Beziehungen (Prof. Sebastian Botzem, Dienstags 16-18Uhr) konzipiert. Sie verschafft 
einen Überblick zu wichtigen Theorieperspektiven der politikwissenschaftlichen Teildisziplin der Inter-
nationalen Beziehungen (IB) und einen Einblick in ausgewählte Themen der internationalen Politik. Die 
Übung soll es Ihnen dabei ermöglichen, sich die Inhalte der Vorlesung durch eine weitergehende Lek-
türe und Diskussion anzueignen und sie durch eigene Schwerpunktsetzungen zu vertiefen. In der Regel 
werden wir in der Übung die Themen der jeweils vorangegangen Vorlesungen nachbereiten. In den 
ersten beiden Vorlesungswochen und in der Klausurwoche weichen wir von dieser Regel ab und berei-
ten die jeweils nächste Vorlesung inhaltlich vor.  
 
Am Ende des Semesters sollen Sie mit Hilfe der Übung folgende Lernziele erreichen: 

 Einen Überblick über zentrale Konzepte und Theorietraditionen der IB und die historische  
Entwicklung der internationalen Beziehungen insb. im 20.Jh. und frühen 21. Jh. haben 

 Gemeinsamkeiten und Unterschiede zentraler Theorien identifizieren können 
 Aktuelle Ereignisse und Probleme der Weltpolitik aus der Perspektive unterschiedlicher Theo-

rien analysieren und die Erklärungskraft der Theorien bewerten können 
 IB Fachliteratur verstehen, einordnen und kritisch reflektieren können 
 Wissenschaftlich über internationale Politik schreiben und sprechen können  

 
Arbeitsweise: In der Übung sollen vor allem Sie zu Wort kommen und sich aktiv mit den Themen der 
Vorlesung auseinandersetzen. Daher kommen insb. verschiedene Diskussionsformate und kleinere 
Gruppenarbeiten zum Einsatz. Voraussetzung für produktive Übungssitzungen ist die Lektüre der 
Texte. Der jeweils erste Text dient vor allem als Hintergrundtext für die Vorlesung. Der zweite Text (b) 
wird im Zentrum unsere Arbeit in der Übung stehen. Dieser Text muss daher unbedingt vorbereitet 
und mitgebracht werden. Es ist ausdrücklich erwünscht, dass Sie darüber hinaus weiteres Material 
(z.B. Medienberichte und andere Quellen) einbringen. Sie können dafür z.B. das Forum in Stud.IP nut-
zen. Tafelbilder und sonstige Arbeitsergebnisse werden (genauso wie die Pflichtlektüre) in Stud.IP be-
reitgestellt. Bitte stellen Sie sicher, dass Sie bei Stud.IP für die Übung angemeldet und über Ihre Uni-
Mailadresse erreichbar sind! 
 
Leistungsanforderungen: Sie können in dieser Veranstaltung 3CP für das Modul POL-M3 oder den 
General Studies Bereich erwerben. Voraussetzungen dafür sind aktive Teilnahme an der Übung und die 
regelmäßige Lektüre der Pflichttexte sowie eine der folgenden benoteten Prüfungsleistungen: 

 Referat entweder zu einem der b-Texte aus Sitzung 1-5 (das Referat zu Sitzung 1 könnte in der 
2. Sitzung gehalten werden) oder zu einem näher einzugrenzenden Thema aus den Sitzungen 
6-12. Im ersten Fall dient das Referat v.a. der Text- & Theorierekonstruktion und der Anwen-
dung auf ein selbst gewähltes empirisches Beispiel. Im zweiten Fall sollen Sie ein aus dem 
Spektrum der jeweiligen Sitzung selbst gewähltes Thema empirisch vorstellen und mit einer 
Theorie verknüpfen. Das Referat soll 10-15min lang sein (wenn Sie zu zweit vortragen 20-
25min). Sie müssen ein Handout und eine Folienpräsentation o.ä. vorbereiten. Es wird emp-
fohlen das Referat in der Sprechstunde mit dem Dozenten zu besprechen. Das Referat soll 
nicht nur eine Prüfungsform, sondern insb. auch ein Lernbeitrag für die Gruppe sein! 
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 Essay (4-5S.): Der Essay dient (wie das Referat) der Verknüpfung von Empirie und Theorie. Sie 
sind frei in der Themenwahl, müssen aber mind. eine der besprochenen Theorien auf ein Prob-
lem der der internationalen Politik anwenden und ihre Erklärungskraft bewerten. Dafür müs-
sen Sie neben der Seminarlektüre eigenständig weitere Fachliteratur recherchieren und rezi-
pieren. Der Essay muss als PDF mit Deckblatt und urheberrechtlicher Erklärung bis zum 
15.03.2020 per Mail an den Dozenten geschickt werden. Verspätete Essays werden nicht zur 
Korrektur angenommen.  
 

 2 Sitzungsprotokolle (je 2-3S.): Sie können zwei Übungssitzungen Ihrer Wahl (Sitzung 2-12) in-
haltlich zusammenfassen. Die Protokolle müssen Bezüge zur Pflichtlektüre beinhalten und je-
weils spätestens am auf die Sitzung folgenden Mittwoch (20Uhr) bei Stud.IP hochgeladen wer-
den (in den Ordner der protokollierten Sitzung). Dadurch dienen die Protokolle auch Ihren 
Kommilliton*innen als Archivierung unseres Lernfortschritts.  
 

Bitte denken Sie daran, dass Sie sich für die Übung separat bei PABO anmelden müssen (10.12.-10.01.)! 

 
 
SITZUNGSPLAN 
 
#1 (17.10) Realismus und Neorealismus (vorbereitend) 

Einführung in die Übung & Leistungsanforderungen 

1) Zimmermann, Hubert; Elsinger, Milena Sarah (2019): Realismus (Kap. 3). In: Grundlagen der 
Internationalen Beziehungen. Eine Einführung. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer, S. 50-68. 

1b)  Waltz, Kenneth N. (2000): Structural Realism after the Cold War. In: International Security, vol. 
25(1)1, S. 5-41. 

 
#2 (24.10.) Liberalismus, Institutionalismus und Regimetheorie (vorbereitend) 

Wir besprechen in dieser Woche zusätzlich auch nochmal den Realismus!  
Bitte bringen Sie daher auch den Text 1b mit in die Sitzung! 

2) Jetschke, Anja (2017): Neoliberaler Institutionalismus (Kap. 5). In: Internationale Beziehungen. 
Eine Einführung. Tübingen, S. 155-178. 

2b)  Grant, Ruth; Keohane, Robert O. (2005): Accountability and Abuses of Power in World Politics. 
In: American Political Science Review, vol. 99(1), S. 29-43. 

 
 
Am 31.10. findet wegen des Feiertags keine Sitzung statt.  
 
 

#3 (7.11.)  Materialismus und Strukturalismus 

Zusätzlich: Rückblick auf Realismus und Liberalismus im Vgl. zum Historischen Materialismus 

3) Krell, Gert (2009): Marxismus (Kap. 9). In: Weltbilder und Weltordnung. Eine Einführung in die 
Theorie der Internationalen Beziehungen. Nomos, S. 264-310. 

3b)  Cox, Robert (1999): Civil society at the turn of the millenium: prospects for an alternative 
world order. In: Review of International Studies, vol. 25(1), S. 3–28. 
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#4 (14. 11.) Konstruktivismus und Governance 

4) Engelkamp, Stephan (2014): Konstruktivismus. In: Susanne Feske, Simon Oerding und Erik An-
tonczyk (Hrsg.) Einführung in die Internationalen Beziehungen. Ein Lehrbuch: Barbara Budrich, 
S. 45-61. 

4b)  Wendt, Alexander (1992): Anarchy is what states make of it: the social construction of power 
politics. In: International Organization, vol. 46(2), S. 391–425. 

 
#5 (21.11.) Neuere kritische Perspektiven (Feminismus, Postkolonialismus) 

5) Graf, Antonia (2014): Feminismus. In: Susanne Feske, Simon Oerding und Erik Antonczyk 
(Hrsg.) Einführung in die Internationalen Beziehungen. Ein Lehrbuch: Barbara Budrich, S. 81-98. 

5b)  Nair, Sheila (2017): Postcolonialims (Chapter 9). In: Stephen McGlinchey, Rosie Walters und 
Christian Scheinpflug (Hrsg.) International Relations Theory, S. 69-75. 

Zusätzlich zur Lektüre empfohlen:   

Enloe, Cynthia (1989): Bananas, Beaches & Bases. Making Feminist Sense of International Politics. 
Berkeley: University of California Press. Kapitel 1: Gender Makes the World Go Round. 

 

#6 (28. 11.) Das kurze 20. Jahrhundert: Embedded liberalism und Internationalisierung 

6) Osterhammel, Jürgen; Petersson, Niels P. (2007): „1945 bis Mitte der 1970er Jahre: Die hal-
bierte Globalisierung“ und „Schluß“. In: Geschichte der Globalisierung. Dimensionen, Prozesse, 
Epochen. München: Beck, S. 86-113. 

6b)  Helleiner, Eric (2003): Economic liberalism and its critics: the past as prologue? In: Review of 
International Political Economy, vol. 10 (4), S. 685-696. 

 

#7 (5.12.) Dekolonialisierung und Aufstieg des Südens (BRICS) 

7) Eckert, Andreas (2008): Spätkoloniale Herrschaft, Dekolonisation und internationale Ordnung. 
Einführende Bemerkungen. In: Archiv für Sozialgeschichte 48, 2008 3. Verlag J.H.W. Dietz 
Nachf. Bonn, S. 3-20. 

7b)  Ban, Cornel; Blyth, Mark (2013): The BRICs and the Washington Consensus: An introduction. In: 
Review of International Political Economy, vol. 20(2), S. 241–255. 

 

#8 (12.12.) Kriege, Konflikte, Sicherheit 

8) Weller, Christoph (2017): Friedens- und Konfliktforschung – Herausforderung für die Internati-
onalen Beziehungen? In: Frank Sauer et al. (Hrsg.): Handbuch Internationale Beziehungen, 
Wiesbaden: Springer, S. 551-572. 

8b)  Schlichte, Klaus (2009): With the State against the State? The Formation of Armed Groups. In: 
Contemporary Security Policy, vol. 30(2), S. 246-264. 

 
#9 (19.12.) Globalisierung der Weltwirtschaft: Handel, Produktion, Finanzen 

9) Koch, Eckart (2017): Erscheinungsformen der Globalisierung (Kapitel 4). 
In: Globalisierung: Wirtschaft und Politik. Wiesbaden: Springer, S. 31-48. 

9b)  Rodrik, Dani (2000): How Far Will International Economic Integration Go?  
In: Journal of Economic Perspectives, vol. 14(1), S. 177–186. 
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#10 (9.1.)  Migration und Entwicklungszusammenarbeit 

10) Fuchs, Doris; Hamenstädt, Ulrich (2014): Entwicklungspolitik. In: Susanne Feske, Simon Oerding 
und Erik Antonczyk (Hrsg.) Einführung in die Internationalen Beziehungen. Ein Lehrbuch: Bar-
bara Budrich, S. 213-232. 

10b) Bastia, Tanja; Piper, Nicola (2019): Women migrants in the global economy: a global overview 
(and regional perspectives). In: Gender & Development, vol. 27(1), S. 15-30. 

 

#11 (16.1.) Klimapolitik und nachhaltige Entwicklung, SDGs 

11) Brandi, Clara; Messner, Dirk (2014): Was folgt auf die Millenniums-Entwicklungsziele? In: Zeit-
schrift für Politikwissenschaft, vol. 24(4), S. 513-524. 

11b) Pattberg, Philipp; Widerberg, Oscar (2015): Theorising Global Environmental Governance: Key 
Findings and Future Questions. In: Millennium: Journal of International Studies, vol. 43(2), S. 
684-705. 

 
#11A (16.1.) Extrasitzung zur Klausurvorbereitung (im Anschluss an die reguläre Sitzung) 

Bringen Sie Ihre VL-Unterlagen, die Texte und Ihre Fragen mit 

 

#12 (23.1.) Die Krise des Westens: Ende der Globalisierung? (vorbereitend) 

Glaab, Katharina; Fuchs, Doris (2017): Globalisierung, Global Governance und internationale Politik.  
In: Frank Sauer; Masala, Carlo (Hrsg.): Handbuch Internationale Beziehungen. 
 Wiesbaden: Springer, S. 991-1015. 

 
 
 
Lektüre- & Recherche-Hinweise: Es wird empfohlen, parallel zu Vorlesung und Übung ein Lehrbuch zur 
Einführung in die IB zu lesen. Es gibt eine Vielzahl an Einführungsbüchern. Zu den empfehlenswerten 
gehören:  
 

 Baylis, John/Smith, Steve/Owens, Patricia (Hg.) (2011): The Globalization of World Politics.  
An Introduction to International Relations. 5. Auflage. Oxford: Oxford University Press. 

 Bieling, Hans-Jürgen (2011): Internationale Politische Ökonomie. Eine Einführung.  
2. Auflage. Wiesbaden: Springer: VS.   

 Deitelhoff, Nicole/Zürn, Michael (2016): Lehrbuch der Internationalen Beziehungen.  
Per Anhalter durch die IB-Galaxis. Frankfurt am am Main: Suhkamp. 

 Jackson, Robert/Sorensen, Georg (2015): Introduction to International Relations.  
Theories and Approaches. 6. Auflage. Oxford: Oxford University Press. 

 Krell, Gert (2009): Weltbilder und Weltordnungen. Einführung in die Theorie der internationa-
len Beziehungen. 4. Überarbeitete und aktualisierte Auflage. Baden-Baden: Nomos.  

 Schieder, Siegfried/Spindler, Manuela (Hrsg.) (2010): Theorien der Internationalen Beziehun-
gen. 3. Überarbeitete und aktualisierte Auflage. Opladen: Verlag Barbara Budrich. 

 
Einschlägige IB-Fachzeitschriften: Zeitschrift für Internationale Beziehungen (ZIB), Zeitschrift für Frie-
dens- und Konfliktforschung (ZeFKo), International Organization (IO), International Affairs, European 
Journal of International Relations, millenium, International Studies Quarterly, Security Dialogue, World 
Politcs, International Feminist Journal of Politics (IFJP), Third World Quarterly, Review of International 
Political Economy (RIPE), New Political Economy (NPE)   
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Hinweise zum Sitzungsprotokoll 
 Für die 3CP in der Übung können Sie alternativ zu Referat oder Essay auch  

2 Sitzungsprotokolle anfertigen 
 Umfang: 2-3 Seiten (wenn Sie ein Protokoll zu zweit anfertigen 4-5S.) 
 Das Protokoll ist (in PDF Format) bis zum auf die Sitzung folgenden Mittwoch (20Uhr) per 

Mail einzureichen und wird anschließend in den Sitzungsordner bei Stud.IP hochgeladen  
(so dient es auch als Zusammenfassung für Ihre Kommiliton*innen) 

 Bitte geben Sie bis auf Ihren Namen keine personenbezogenen Daten im Dokument an 
 Aufgabe:  

o Fassen Sie die zentralen Aspekte der Theorie bzw. des Themas, die in der Sitzung be-
sprochen bzw. in Gruppenarbeit bearbeitet wurden zusammen!  

o Gehen Sie dabei auf wichtige Begriffe ein! Nehmen Sie Bezug auf die passenden Stel-
len in der Pflichtlektüre (durch direkte oder indirekte Zitate)!  

o Fassen Sie die Diskussion zusammen und nehmen Sie persönlich Stellung zu mind. ei-
ner im Seminar aufgeworfenen Frage (z.B. Wie hilfreich ist die Theorie für das Ver-
ständnis der Weltpolitik? Mit welcher Theorie können wir eine bestimmte Entwick-
lung gut erklären?). Begründen Sie Ihre Position kurz! 

o Für ein sehr gutes Protokoll: Stellen Sie Bezüge zu anderen Sitzungen/Themen her 
o Wenn Sie zu zweit arbeiten, sollten Sie mehrere der in der Sitzung aufgeworfenen 

Fragen intensiver (und wiederum mit Verweisen auf die Pflichtlektüre) bearbeiten 
o Sie sollen sich auf das Schwerpunktthema der Sitzung beziehen und nicht auf evt. 

Wiederholungen oder Nachträge zur vorherigen Sitzung 
 Sie müssen die Pflichtlektüre zur Sitzung zitieren und am Ende mit vollständigen  

bibliographischen Angaben belegen 
 Beachten Sie die Hinweise im Kompendium  

(S. 28-34 für Literaturangaben & S.35 zum Protokoll) 
 Sie haben die Möglichkeit ein drittes Protokoll einzureichen um Ihre Note zu verbessern  

(in diesem Fall wird die schlechteste Note gestrichen) 
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Hinweise zum Essay 
 Aufgabe: Wenden Sie mind. eine der in der VL behandelten IB-Theorien auf ein selbst ge-

wähltes empirisches Problem der internationalen Beziehungen bzw. der Weltpolitik an, ent-
wickeln Sie dabei eine überzeugende Argumentation in Bezug auf dieses Problem und erör-
tern Sie die Erklärungskraft der Theorie für das beschriebene Phänomen. Theorie und empiri-
sches Problem müssen nicht vollständig dargestellt werden, sondern nur in dem Maße, wie 
es für Ihre eigene Argumentation relevant ist.  

 Umfang: 4-5S. exklusive Deckblatt; Sie können den Essay auch zu zweit schreiben (9-10S.) 
 Formalia:  

o Verwenden Sie die Deckblattvorlage (Allgemeiner Dateiordner bei Stud.IP) 
o Inhaltsverzeichnis und Gliederung in Kapitel sind nicht nötig. Sie können aber Zwi-

schenüberschriften machen. Nutzen Sie Absätze als Gliederungselement. 
o Blocksatz, Schriftgröße: 12, Zeilenabstand: 1,5, Seitenzahlen 
o Rand rechts & links 3cm, oben & unten 2,5cm 
o Zitation und Literaturverzeichnis entsprechend den Vorgaben aus dem Kompendium 
o Verzichten Sie auf lange direkte Zitate 
o Sprache: Sie sind in einem Essay etwas freier in der Formulierung und sollen explizit 

Ihre eigene Position zum Ausdruck bringen. Achten Sie auf Rechtschreibung und  
Grammatik.  

 Literatur: Mind. 2 Texte vom Kursplan der Übung (inkl. der Hintergrundlektüre zur VL) & 
mind. 2 eigenständig recherchierte wissenschaftliche Quellen; Sie können darüber hinaus 
auch nicht wissenschaftliche Quellen verwenden (z.B. Medien, Belletristik) 

 Bewertungskriterien: 
o Eigenes Argument muss klar erkennbar sein (ohne eigenes Argument keine gute No-

te!) 
o Roter Faden & Leseführung (sehr gut: origineller Einstieg/Aufhänger, Einleitung und 

Schluss als Klammer für Ihre Argumentation) 
o Überzeugende & konsistente Argumentation (sehr gut: Abwägung von möglichen 

Einwänden bzw. Gegenargumenten, Originalität des Arguments) 
o Präzise und richtige Beschreibung des empirischen Phänomens (sehr gut: Verwen-

dung empirischer Daten zur Beschreibung unter Angabe der Quelle; Begründung der 
Relevanz) 

o Präzise und richtige Beschreibung der Theorie unter Rückgriff auf entsprechende Li-
teratur (sehr gut: Verwendung von Primärtexten der entsprechenden Theoreti-
ker*innen, Abgrenzung von anderen IB-Theorien, Begründung der Auswahl) 

o Nachvollziehbare Anwendung der Theorie auf die Empirie (sehr gut: Verbindung von 
Beschreibung und Anwendung der Theorie) 

o Nachvollziehbare Einschätzung der Erklärungskraft der Theorie (sehr gut: Diskussion 
von Vorteilen bzw. Nachteilen gegenüber andern Theorien oder Gründen für die ho-
he/geringe Erklärungskraft) 

o Einhaltung der formalen Vorgaben insb. in Bezug auf Zitation & Literaturverzeichnis 
 Beachten Sie die Hinweise im Kompendium  

(S. 28-34 für Literaturangaben & S.39-40 zum Essay) 
 Abgabe: 15.03.2020 per Mail (als PDF) & als Printversion (mit urheberrechtlicher Erklärung) 

ins Postfach (UNICOM 7 oder InIIS Postfach im GW2) 
 Verspätete Essays werden nicht zur Korrektur angenommen! 
 Ohne Anmeldung bei PABO wird der Essay nicht zur Korrektur angenommen! 
 Plagiate führen automatisch zum Nicht-Bestehen & können weitere Konsequenzen haben! 

 


